
 

 

Inszenierte Ortsspaziergänge 

Die Region Carnuntum-Marchfeld neu entdecken 
 

Unter dem Motto "Kleine Orte - große Geschichten" führen sechs ausgewählte Ortsspaziergänge in der 

Region Carnuntum-Marchfeld, östlich von Wien, auf teils unbekannten Pfaden zu historischen 

Bauwerken, alten Mauern, durch schöne Natur und versteckte Gassen. Große Geschichten haben alle 

Orte zu erzählen! 

 

Spitz, 30. Juni 2021. Die Spaziergänge können bei einer gemütlichen, ca. einstündigen Runde selbstständig 

erkundet werden. Mit der App "Ortsspaziergänge" werden alle Rundgänge mit ihren Hörgeschichten für 

den Besucher lebendig. Besucher können aus Spaziergängen in den sechs Orten Bad Deutsch-Altenburg, 

Petronell-Carnuntum, Bruck an der Leitha, Fischamend, Eckartsau oder Marchegg wählen. Die Touren 

geben interessante Einblicke in die wechselhafte und spannende Geschichte der Region, mit oft 

unerwarteten und kaum bekannten historischen Geschehnissen. Neben den Hörgeschichten und der 

genauen Darstellung der jeweiligen Runde bietet sie auch viele weitere Informationen zu 

Sehenswürdigkeiten, historische Fotos und 360 Grad Aufnahmen. 

 

Um die Routen in der Region Carnuntum-Marchfeld zu entdecken, kann man einfach die App auf das 

Smartphone laden, entweder online als Web-App oder als Native App, nach deren Download eine 

Internetverbindung vor Ort nicht nötig ist. Die Orientierung vor Ort ist einfach: Beim Spaziergang wird die 

eigene Position immer auf einer virtuellen Karte der Applikation angezeigt. Verfügbar ist die App-Version im 

Google Play- oder Apple-App-Store.  

 

Spazieren im Spannungsfeld der Geschichte 

Der Ortsspaziergang Bad Deutsch-Altenburg erzählt die spannende Geschichte des Kurortes, dessen 

Heilkräfte von Österreichs stärkster Jod-Schwefelquelle schon die alten Römer zu schätzen wussten. Dessen 

historisches Erbe ist auch untrennbar mit der kleinen Marktgemeinde verbunden. Geschichten über die 

alten Römer erfährt der Besucher auch beim Durchstreifen der Gemeinde Petronell-Carnuntum: dabei 

werden spannende Geschichten von der einst pulsierenden römischen Metropole erzählt, aber auch 

Geschehnisse rund um Angriffe der Osmanen in früherer Zeit und die Kreuzzüge.  

 

Historische, Geheimnisvolle Einblicke 

Beim Flanieren durch die Mittelalterstadt Bruck an der Leitha wird die wechselvolle Geschichte Brucks 

erzählt: so bewahrte eine Kriegsliste die Stadt vor der Vernichtung bei der zweiten Türkenbelagerung. In 

Fischamend hingegen kommen allerlei Geheimnisse ans Licht: Etwa, dass der Ort ein Sitz der 

geheimnisvollen Tempelritter war und sich die größte Luftfahrtforschungsanstalt der Monarchie hier 

befand.  

 



 

 

Flanieren durch üppige Natur 

Beim Ortsspaziergang Eckartsau kann man sich von der vielfältigen Natur von Europas größter 

zusammenhängender Auenlandschaft überzeugen und dabei spannende Geschichten über die Entstehung 

des Nationalparks Donau-Auen und den Bau des Marchfeldschutzdamms erfahren. Letzterer bereitete den 

katastrophalen Überschwemmungen der Donau in der Region ein Ende. Den Abschluss dieses 

Ortsspaziergangs bildet der lauschige Park von Schloss Eckartsau. In Marchegg begegnen dem 

Spaziergänger beim Grenzfluss March eine einzigartige Fauna und Flora und beim Schloss die größte 

Kolonie der Baumhorst-Weißstörche in Mitteleuropa. 

 

Detailinformationen zu allen Ortsspaziergängen Carnuntum-Marchfeld finden sich unter 

www.ortsspaziergaenge.at  

 

Presserückfragen:  

Mag. Jutta Mucha-Zachar, Donau Niederösterreich Tourismus GmbH, Schlossgasse 3, 3620 Spitz, Tel: 

02713-30060-24, email: jutta.mucha-zachar@donau.com  
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